
GERICHT ERSTER INSTANZ 

Beschluss des Gerichts erster Instanz vom 30. Juni 2009 — 
CPEM/Kommission 

(Rechtssache T-106/08) ( 1 ) 

(Nichtigkeitsklage — Belastungsanzeige — Nicht anfechtbare 
Handlung — Bestätigende Handlung — Unzulässigkeit — 
Schadensersatzklage — Klage, der offensichtlich jede recht­

liche Grundlage fehlt) 

(2009/C 220/66) 

Verfahrenssprache: Französisch 

Parteien 

Kläger: Centre de promotion de l’emploi par la micro-entreprise 
(CPEM) (Marseille, Frankreich) (Prozessbevollmächtigte: Rechts­
anwältin C. Bonnefoi) 

Beklagte: Kommission der Europäischen Gemeinschaften (Pro­
zessbevollmächtigte: L. Flynn und A. Steiblytė) 

Gegenstand 

Klage auf Nichtigerklärung der Belastungsanzeige Nr. 
3 240 912 189 vom 17. Dezember 2007 betreffend die Ent­
scheidung C (2007) 4645 der Kommission vom 4. Oktober 
2007, den vom Europäischen Sozialfonds (ESF) mit der Ent­
scheidung C (1999) 2645 vom 17. August 1999 gewährten 
Zuschuss zu streichen 

Tenor 

1. Der Antrag auf Nichtigerklärung wird als unzulässig zurückgewie­
sen. 

2. Der Antrag auf Schadensersatz wird zurückgewiesen, da ihm of­
fensichtlich jede rechtliche Grundlage fehlt. 

3. Das Centre de promotion de l’emploi par la micro-entreprise 
(CPEM) trägt die Kosten einschließlich der durch das Verfahren 
des vorläufigen Rechtsschutzes entstandenen Kosten. 

( 1 ) ABl. C 107 vom 26.4.2008. 

Beschluss des Gerichts erster Instanz vom 8. Juli 2009 — 
Mologen/HABM (dSLIM) 

(Rechtssache T-504/08) ( 1 ) 

(Gemeinschaftsmarke — Teilweise Ablehnung der Eintragung 
— Zurücknahme der Anmeldung — Erledigung der Haupt­

sache) 

(2009/C 220/67) 

Verfahrenssprache: Deutsch 

Parteien 

Klägerin: Mologen AG (Berlin, Deutschland) (Prozessbevollmäch­
tigter: Rechtsanwalt C. Klages) 

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, 
Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigter: G. Schneider) 

Gegenstand 

Klage gegen die Entscheidung der Vierten Beschwerdekammer 
des HABM vom 17. September 2008 (Sache R 1077/2007-4) 
über die Anmeldung der Wortmarke „dSLIM“ als Gemeinschafts­
marke 

Tenor 

1. Der Rechtsstreit ist in der Hauptsache erledigt. 

2. Die Klägerin trägt die Kosten. 

( 1 ) ABl. C 44 vom 21.2.2009. 

Beschluss des Gerichts erster Instanz vom 8. Juli 2009 — 
Thoss/Rechnungshof 

(Rechtssache T-545/08) ( 1 ) 

(Nichtigkeitsklage — Klagefrist — Verspätung — Kein ent­
schuldbarer Irrtum — Offensichtliche Unzulässigkeit) 

(2009/C 220/68) 

Verfahrenssprache: Französisch 

Parteien 

Klägerin: Thérèse Nicole Thoss (Dommeldingen, Luxemburg) 
(Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt P. Goergen) 

Beklagter: Rechnungshof der Europäischen Gemeinschaften (Pro­
zessbevollmächtigte: T. Kennedy und J.-M. Stenier)
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